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Die Videoinstallation untitled, 2019 besteht aus zwei simultan laufenden Projektionen für 
die die Künstlerin June Crespo sich in unterschiedlichen Orten und Situationen selbst 
gefilmt hat. Die Aufnahmen haben immer das gleiche Prinzip: Langsam und vorsichtig 
umkreist Crespo mit ihrem Smartphone ihren eigenen Kopf. Die dabei entstehenden Bilder 
lassen unseren Blick durch eine weite aus unterschiedlichsten Texturen bestehender 
Landschaft, ihres Gesichts und Hinterkopf, schweifen.

Bedingt durch die eingeschränkten Möglichkeiten ihres eigenen Arms, der sich um ihren 
eignen Kopf bewegt wirkt der Film wie die Dokumentation einer Performance. Das 
gezeigte stellt sich wie ein Archiv der Suche nach diesen neuen und fremden Bildern dar.

Fast unbemerkt vermischen sich die Bilder ihres Halses, der Haare sowie des Hinterkopfs 
mit Bildern eben dieser Körperteile ihrer Mutter. Der fliessende Übergang der Bilder 
erzeugt ein intimes und gespiegeltes Portrait der beiden Frauen. Man könnte fast glauben 
Bilder eines altem und geheimnisvollem Rituale entdeckt zu haben
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